
ADVENT

OLPE/RÜBLINGHAUSEN

Lebendiger Adventskalender der Hei-
lig-Geist-Gemeinde: Fensteröffnung
heute um 18 Uhr bei Familie Krein-
berg, Zur Brake 7.

FREIZEIT

OLPE

Aquarellmalen für Anfänger: 10 Uhr;
Treffen der Arbeitsamtsenioren um
15 Uhr, jeweils im DRK-Mehrgenera-
tionenhaus, Löherweg 9.

FITNESS & TRAINING

OLPE
Reha-Sport Orthopädie mit Regine
Schendel: 9, 10 und 11 Uhr. Die
Gruppe um 9 Uhr ist eine „Hocker-
gruppe“ für Menschen mit einge-
schränkter Beweglichkeit, DRK-Mehr-
generationenhaus, Löherweg 9.

NOTRUF
Feuerwehr/Rettungsdienst s 112.
Polizei s 110.
Krankentransport s 19222.
Strafverteidiger-Notdienst
s 0800 8838830.
Anonyme Alkoholiker s 02722
6379774.
Giftnotruf NRW s 0228 19240.
Weißer Ring s 116006.
Zentrale Behörden-Rufnr. s 115.

APOTHEKEN

Apothekennotdienste von 9-9 UhhU r.
Mehr Infos zu den diensthabenden
Apotheken:s 0800 00 22833, Mo-
bilfuuf nk: 22833, www.apotheken.de

ÄRZTE
Ärztliche Bereitschaft s 116 117.

AUS DEN VEREINEN

WENDEN

Möllmicker Chöre: Gemeinsame Jah-
resabschlussprobe für alle Aktiven
am heutigen Mittwoch um 19.30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus.

WANDERN & AUSFLÜGE
BAMENOHL
SGV-Seniorenwanderungen: Treffen
um 13.30 Uhr am Wanderheim. Die
Wanderungen erfolgen über fünf und
zehn Kilometer. Anschließend treffen
sich beide Gruppen zum Ausklang im
Wanderheim.

BERATUNG

OLPE
Beratungsnetzwerk für Menschen
mit Behinderung: Behindertenbeauf-
tragte des Kreises Olpe, s 02761
81332, www.kreis-olpe.de/Bera-
tungsnetzwerk.
Beratung rund um das Thema Pflege:
Pflegestützpunkte informieren umfas-
send, trägerunabhängig, wettbe-
werbsneutral. Für Olpe: s 02761
87242 u. s 87177 oder s
8367902; für Lennestadt: s 02723
7192526; für Attendorn: s 02761
81220.
Caritas-AufWWf ind: 9 bis 12 u. 14 bis
16 Uhr, Caritas Beratungshaus, Kol-
pingstraße 62, s 02761 921 1511.
Beratungsstelle für Schwangere: Ka-
tholischer Sozialdienst, Mühlenstra-
ße 5, Olpe. Terminvereinbarungen,
Mo. bis Fr. 8.30 bis 12 Uhr und Di. u.
Do. 14 bis 16 Uhr. Aussensprech-
stunde auch nach Vereinbarung in
Lennestadt und Attendorn, s 02761
83680.
Beratungsstelle für Schwangere und
Schwangerschaftskonfliktberatung
„Mirjam“: 8.30 bis 12 Uhr, Löherweg
4, s 02761 838717. Träger: Frauen-
würde NRW e.V.

WENDEN
Caritas-AufWWf ind: 9 bis 12 u. 14 bis
16 Uhr, Hauptstraße 87, s 02762
9876340.

ATTENDORN
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe, für
Menschen mit Suchtproblemen:
18.30 Uhr, Katholisches Pfarrheim,
Am Kirchplatz 5. Kontakt: Rolf Weber;
s 02395 433, oder: http://
www.kreuzbund-kreis-olpe.de
Tageselternverein, Vermittlung quali-
fizierter Tagesmütter und Kinderfrau-
en: 9 bis 12 Uhr, Wasserstraße 1 (1.
OG; Räume des DRK), während der
Sprechzeit, s 02722 929024.
Sprechstunde des Kinderschutzbun-
des: 16 bis 17 Uhr, im Büro des Kreis-
verbandes, Kölner Straße 48, s
02722 8089108. Es stehen Mitarbei-
terinnen für alle Fragen und Probleme
rund ums Kind, zur Verfügung.
Caritas-AufWWf ind: 9 bis 12 Uhr, Am
Kirchplatz 6, s 02722 6579290.

ALTENHUNDEM
Krebshilfegruppe: 14.30 bis 16.30
Uhr, jeden 2. und 4. Mittwoch im Mo-
nat, St. Josefs-Hospital, Uferstraße.
Ansprechpartnerin: Hildegard Pie-
penstock, s 02723 3364.
Tageselternverein, Vermittlung quali-
fizierter Tagesmütter und Kinderfrau-
en: 16 bis 18 Uhr, Caritashaus, Gar-
tenstraße 6 (2. OG). s während der
Sprechzeit: 02723 688913121.

Impressionen von der verschneiten Winterland-
schaft hat Birgit Hasenau aus Rothemühle an der
Hohen Bracht aufgenommen. „Bei den zu erwar-
tenden Temperaturen lassen sich die Winterim-
pressionen leider nur auf Bildern festhalten“,

schreibt die Fotografin, denndasmildeWetterwird
so manchen Schneehaufen in den nächsten Tagen
zum Schmelzen bringen. Haben auch Sie schöne
Aufnahmen aus der Natur, dann senden Sie diese
per Mail an olpe@westfalenpost.de.

Winter auf der Hohen Bracht

mobilienanlagen (Vermietungser-
träge und Immobilien-Veräuße-
rungsgewinne) partiell körper-
schaftsteuerpfllf ichtig. Der Steuer-
satz beträgt 15Prozent.Damitwer-
den im Inland aufgelegte Fonds
gegenüber im Ausland aufgelegten
Fonds steuerlich gleichbehandelt.
Alle anderen Fondserträge (wie
Zinserträge oder Veräußerungsge-
winne) bleiben auf der Fondsebene
steuerfrei. Bei Immobilienfonds
entfällt künftig die Steuerfreiheit
von Immobilienveräußerungsge-
winnen nach Ablauf von zehn Jah-
ren Haltedauer. Die Steuervorbe-
lastung des Investmentfonds soll
auf Anlegerebene durch eine Teil-
freistellung der Investmenterträge
kompensiert werden.

Krankenkassen
Der durchschnittliche Zusatzbei-
tragssatz in der gesetzlichen Kran-
kenversicherung (GKV) wird für
das Jahr 2018 um 0,1 auf 1,0 Pro-
zent gesenkt. GesetzlichVersicher-
tenerleichtert dieserRichtwertden
Vergleich, welche Kassen beson-
ders niedrige und besonders hohe
Beitragssätze verlangen. Den kon-
kreten Satz legt jede Kasse selbst
fest.

i
Weitere Tipps gibt es in allen
Beratungszentren und Filialen

der Volksbank Bigge-Lenne.

vor allem Geringverdiener. Auch
der sächliche Kinderfreibetrag
steigt im Jahr 2018 um weitere 72
Euro auf 4788 Euro an.

Freistellungsaufträge
Freistellungsaufträge dienen dazu,
die Zahlung von Abgeltungsteuer
auf Kapitalerträge wie Zinsen, rea-
lisierte Wertpapier-Gewinne oder
Dividenden zu vermeiden, solange
die Obergrenze des Freibetrages
nicht überschritten wird. Diese be-
trägt fürLedige 801Europro Jahr –
zusammengenommen für alle Er-
träge auf allen Konten undDepots.
Ehepartner können gemeinsam
1602 Euro geltend machen.
Freistellungsaufträge können

gegenüber mehreren Kreditinstitu-
ten erteilt werden, sie dürfen in der
Summe jedoch nicht den Freibe-
trag übersteigen. Seit 2016 müssen
Freistellungsaufträge die persönli-
che Steuer-Identifikationsnummer
enthalten.

Steuer auf Investmentfonds
Für die Besteuerung von Invest-
mentfonds ändern sich mit Beginn
desneuen JahresdieRegeln.Durch
das Investmentsteuerreformgesetz
wird eine teilweise Steuerpfllf icht
für im Inland aufgelegte Fonds ein-
geführt. So ist dann ein deutscher
Fonds selbst für Erträge aus deut-
schen Aktien und deutschen Im-

Kreis Olpe.Wiegestaltet sichdieBil-
dung einer neuen Regierung? Wo
liegendiepolitischenSchwerpunk-
te?Wie heißt der künftige Fußball-
Weltmeister? Keine Frage: Das
Jahr 2018wird in vielerleiHinsicht
einaufregendes Jahr, das einigeÄn-
derungenmit sichbringt. Sodürfen
sich vor allem Rentner, Familien
und Geringverdiener über Entlas-
tungen freuen.

Zulage für Riester-Rente
Die Attraktivität der Riester-Rente
wird gesteigert. Betrug die staatli-
cheGrundzulage für jeden Riester-
Sparer bislang 154 Euro, steigt sie
ab 2018 auf 175 Euro pro Jahr. Die
höhere staatliche Förderung für
den Aufbbf au einer zusätzlichen pri-
vaten Altersvorsorge erhält jeder
Zulagenberechtigte, der seinen
persönlichen Mindesteigenbeitrag
auf einen Riester-Vertrag einzahlt.
Bei einem Beratungsgespräch soll-
tedahergeprüftwerden,obsichein
Anpassungsbedarf für die persönli-
chen Sparraten ergibt oder ob ein
Riester-Vertrag noch zur Ergän-
zung der persönlichen Altersvor-
sorge fehlt. Zusätzlich gibt es Kin-
derzulagen von jährlich bis zu 300
Euro pro Kind. Zudem können die
Beiträge zu Riester-Produkten in-
nerhalb der Höchstgrenzen von
der Steuer abgesetzt werden.

Entlastungen für Familien
Die bereits in 2017 begonnenen
Entlastungen für Steuerzahler und
Familien werden 2018 weiter aus-
geweitet: Für alle Steuerzahler
steigt der Grundfreibetrag um 180
Euro auf nun 9000 Euro. Im Vor-
jahr wurde dieser bereits um 168
Euro angehoben. Zugleich wird
dasKindergeld ab 2018umweitere
2 Euro im Monat erhöht. Für das
erste und zweite Kind beträgt es
dann 194 Euro, für das dritte Kind
200 Euro sowie für das vierte und
jedesweitereKind jeweils225Euro
imMonat.Der bereits 2017aufma-
ximal 170 Euro im Monat erhöhte
Kinderzuschlag bleibt in gleicher
Höhe erhalten. Davon profitieren

Mehr Geld im Jahr 2018
Familien und Rentner profitieren von Gesetzesänderungen

Das neue Jahr bringt einige Neuerungen mit sich. Die Volksbank bietet ihren Mit-
gliedern und Kunden Beratungstermine an. FOTO: PRIVAT
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LENNESTADT
Lichtspielhaus
Hundemstr. 57, s 02723 959590
@ Dieses bescheuerte Herz, 20 Uhr.
@ Ferdinand - Geht STIERisch ab!,

17.30 Uhr.
@ Ferdinand - Geht STIERisch ab! 3D,

14.45 Uhr.
@Mord im Orient Express, 20.15 Uhr.
@ Star Wars: Die letzten Jedi 3D, 15,

17, 20 Uhr.

OLPE
Cineplex
Franziskanerstr. 44, s 02761
947380
@ Bo und der Weihnachtsstern,

14.45 Uhr.
@ Coco - Lebendiger als das Leben,

14.45, 17.30 Uhr.
@ Dieses bescheuerte Herz, 20.15

Uhr.
@ Fack Ju Göhte 3, 20.15 Uhr.
@ Ferdinand - Geht STIERisch ab!,

17.30 Uhr.
@ Ferdinand - Geht STIERisch ab! 3D,

14.45 Uhr.
@ Paddington 2, 15 Uhr.
@ Star Wars: Die letzten Jedi 3D,

15.30, 16.45, 17, 19.30, 20, 20.30
Uhr.

KINO-PROGRAMM

LESERFOTO

Menschliches
Klima

MENTAL-TIPP

W enn ich in
Südamerika

unterwegs bin, spü-
re ich jedes Mal
einen großen Unter-
schied zu Deutsch-

land. Dort ist nicht nur das Klima an-
ders, auch im menschlichen Um-
gang ist es ein anderes; „menschli-
cheres Klima“.

Ganz deutlich macht es sich am
Wort „Amigo“ fest: Es ist üblich,
dass sich die Menschen auf der
Straße, beim Einkaufen, im Bus und
sonstwo mit Amigo ansprechen und
freundlich miteinander umgehen.
Auch mit Ausländern wie mir ma-
chen sie es so. Das tut gut und sorgt
für ein angenehmes, mitmenschli-
ches Klima. Natürlich bin ich nicht
gleich ihr Freund, wie wir das hier
verstehen. Doch es ist spürbar, dass
sie mich als Person annehmen, wie
sie es auch untereinander tun.

Diese Einstellung sorgt für eine
menschliche Wärme, die ich jedes
Mal genieße. Ich bringe diese Hal-
tung mit nach Deutschland und ver-
suche möglichst viele Menschen
„anzustecken“. Weil es dann ein
Stück menschlicher unter uns zu-
geht. Versuchen Sie es auch mal!
Ich wünsche Ihnen ein frohes Weih-
nachtsfest.

i
Ludger Schriir mpf, Mental
Fit-Exppx erte und Coach

aus Olpe, unterstüüt tzt
Führuur ngskräfte,
Teams und Unternnr ehmen mit
dem Ziel, nachhaltiit ges, gesundes
Wachstuut m zzu ffördernnr .

LESERSERVICE
Sie haben Fragen zur Zustellung,
zum Abonnement:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns:
mo bis fr 6-18 Uhr, sa 6-14 Uhr
leserservice@westfalenpost.de
Sie möchten eine Anzeige aufgeben:
PRIVAT:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns: mo bis fr 7.30-18 Uhr
anzeigenannahme@westfalenpost.de
www.online-aufgeben.de
GEWERBLICH:
Ansprechpartner:
Uwe Steinhorst (Verkaufsleiter)
Telefon 02761 9419-30
Telefax 02761 9419-34
E-Mail:
anzeigenzentrale@funkemedien.de
u.steinhorst@funkemedien.de
Sie erreichen uns: mo bis fr 9 - 17 Uhr
SERVICE VOR ORT:
LeserService, Westfälische Str. 13
57462 Olpe; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18.30 Uhr, sa 9-13 Uhr
LeserService, Schüldernhof 2,
57439 Attendorn; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18 Uhr, sa 9-14 Uhr
LeserService, Hundemstr. 18,
57368 Lennestadt; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18 Uhr, sa 9-13 Uhr
*kostenlose Servicenummer
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